
Info/Nachricht per Mail vom 16. Februar 2025:  
 
Hallo zusammen, 
in den vergangenen Wochen wurden wir wieder mit Wahlwerbung überschüttet. Selbst wenn 
man kein Radio gehört und keinen Fernseher angeschaltet hatte, konnte man den Werbe-
kampagnen der Parteien nicht entgehen, es sei denn, dass man seine Wohnung nicht ver-
lassen und auch seinen Briefkasten nicht geleert hat. Wenn die Parteien wenigsten ihre Ver-
sprechen und Ansagen einhalten würden, könnte man dem ganzen Getue noch etwas Positi-
ves abgewinnen. Wie wir jedoch aus der Vergangenheit wissen, interessieren sich die Politi-
kerinnen und Politiker nach den Wahlen keineswegs für ihr Geschwätz von gestern. Wirft 
man den Herrschaften vor, uns erneut belogen zu haben, reagieren sie allerdings mit Zu-
rückweisung, Unverständnis und versuchen kritischen Fragen auszuweichen, so wie er-
tappte Menschenkinder oftmals reagieren. Auf der einen Seite wollen sie uns beispielsweise 
weis machen, dass ihnen der Klimawandel Sorgen bereitet. Auf der anderen Seite liefern sie 
Waffen in Kriegsgebiete und heizen damit den Klimawandel weiter an. Uns Bürgerinnen und 
Bürgern wollen sie allerdings weiterhin massive Einschränkungen abverlangen. Mit bundes-
weiten Werbeplakataktionen werden neben Geldern auch eine riesige Menge an Material im 
wahrsten Sinne des Wortes verfeuert, was für das Klima ebenso schädlich ist. Für wie dumm 
halten die Politikerinnen und Politiker uns eigentlich? Wollen wir uns das weiterhin gefallen 
lassen und uns jedes Mal aufs Neue, entschuldigen Sie bitte die Wortwahl, verarschen las-
sen? Wir sagen NEIN!!! 
  
Wenn Sie ebenso denken wie wir, können Sie sich gerne unserer Initiative anschließen. Wir 
sind kein Verein und wollen es auch nicht werden. Einfach nur gemeinsam die Stimme erhe-
ben. Jeder kann formlos mitmachen und signalisieren, dass er bzw. sie dabei sein möchte. 
Aktionen können wir gemeinsam oder auch jeder für sich planen und durchführen.  
  
Ich selbst werde an zumindest zwei Orten vor der Wahl am Sonntag auf unsere Initia-
tive aufmerksam machen: 

  
- Mittwoch, den 19.2.2025 in Montabaur, Kirchstraße, gegenüber der großen Uhr (Nähe 

Volksbank/Westerwaldbank) in dem Zeitfenster von 15 bis zirka 18 Uhr.  
  
- geplant: Donnerstag, den 20.2.2025 in Hachenburg, Anfang der Fußgängerzone vor 

“Brillen-Sperling” in dem Zeitfenster von 14 bis zirka 18 Uhr (endgültige Zusage der Stadt 
steht noch aus!) 
  
- Freitag, den 21.2.2025 in Wirges, vor dem Haupteingang des Einkaufszentrums 

REWE/Hüter in dem Zeitfenster von zirka 14 bis zirka 18 Uhr. 
  
Gerne auch zur Weiterverbreitung. 
  
Würde mich freuen, wenn Sie an einem der Tage vorbeischauen könnten.  
  
  
Herzliche Friedensgrüße 
Johannes Heibel 
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